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Spielplätze und Spielanlagen in Karlsruhe - Betriebssicherheit, Spielsicherheit und 
Nutzungsqualität 
 

 

1) Wie ist die Überprüfung der  öffentlichen Spielplätze in Karlsruhe organisiert 
im Hinblick auf: 

 

a) Betriebssicherheit der Gerätschaften 
b) Spielsicherheit 
c) Nutzungsqualität für Kinder und ihre Eltern (Spielplatz frei von Glas, 

Scherben, Müll, Zigarettenabfall, Grillabfall, Hundekot usw.)? 
 

2) Erfolgt die Überprüfung der einzelnen Spielplätze nach einem allgemeinen 
Zeitraster oder wird die Gesamtsituation der jeweiligen Spielanlage 
berücksichtigt (Frequentierung, Lage im Stadtgebiet, Nutzungskonflikte usw.)? 

 

3) Wo können sich Bürgerinnen und Bürger hinwenden, die die Stadtverwaltung 
auf den Zustand von Spielplätzen und Spielanlagen aufmerksam machen 
wollen? 

 

4) Sind der Stadtverwaltung Spielplätze bzw. Spielanlagen bekannt  
 

a) deren Nutzungsqualität oft oder regelmäßig dadurch eingeschränkt ist, 
dass diese Spielplätze oft oder regelmäßig von anderem Publikum  
„mitgenutzt“ (tags oder nachts) werden – mit entsprechenden 
Auswirkungen auf den Gesamtzustand der jeweiligen Spielanlage? 

 

b) Über deren Gesamtzustand (Vermüllung  usw.)  es oft oder regelmäßig zu 
kritischen Äußerungen von Eltern, Kindern oder anderen Bürgerinnen und 
Bürgern kommt? 

 
 

5) Welche Maßnahmen ergreift die Stadtverwaltung in solchen Fällen: 
 

a) Bei offensichtlich vorliegenden Nutzungskonflikten 
b) bei regelmäßiger Vermüllung oder Gefährdung der Kinder durch 

gefährliche Gegenstände (Scherben usw.)? 
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Immer wieder kommt es zu Beschwerden von Eltern und aus der Bürgerschaft, was 

den Zustand von Spielanlagen und Spielplätzen in Karlsruhe betrifft. Dies betrifft 

nicht alle Spielplätze oder Spielanlagen. Dort wo sich z.B. Nutzungskonflikte häufen 

oder dauerhaft hinziehen, sind unter Umständen seitens der Stadtverwaltung 

besondere Maßnahmen erforderlich, um diese Spielanlagen durchgehend und 

dauerhaft in einem Zustand zu halten, im dem sie für die Kinder und ihre Eltern 

sicher und angenehm nutzbar sind. 
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